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Das Unternehmen 

ETMservices – Medienprojekte und Marktkommunikation, ein Geschäftsbereich 
des EuroTransportMedia Verlags (ETM), entwickelt und betreut neue Zielgruppen-
medien und Publikationen im Business-to-Business-Bereich. Gründung 2001 als 
Inhouse Agentur des in Stuttgart ansässigen Verlags, mit der Ausrichtung alle Arten 
von Sonderwerbeformen für die Kunden abzudecken. Den Industriepartnern werden 
über das Anzeigengeschäft hinaus neue Möglichkeiten im Rahmen der jeweiligen 
Marketingstrategie angeboten. Es werden eigene und für den Kunden individuell 
zugeschnittene Ideen entwickelt und von ETMservices als Kommunikationsmedium 
umgesetzt. Das Team rund um ETMservices übernimmt dabei alle Aufgaben, 
die im Zusammenhang mit der Entwicklung, Herstellung und dem Vertrieb von 
Kommunikationsplattformen aller Art (Print – Online – Event) entstehen. Eine 
kompakte Organisationseinheit ermöglicht einen reibungslosen Ablauf und damit 
eine flexible, schnelle und kostengünstige Abwicklung selbst anspruchsvollster  
Projekte. Unterstützt wird die Arbeit durch eine verkaufsstarke Marketing Mann-
schaft innerhalb des ETM Verlags. 
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Die Ludwig Höcketstaller Spedition rechnet seit vielen Jahren die Kraftstoffkosten 
und Mautgebühren über die UTA ab.
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GESCHÄFTLICHE INFORMATIONEN

Herr Prof. Engelhardt, hat 
sich die wirtschaftliche Lage 
im Transportgewerbe wieder 
etwas entspannt?
Engelhardt: Die Entwicklun-
gen, die besonders im Jahr 
2009 die Branche stark belastet 
haben, sind selbstverständlich 
immer noch spürbar. Trotz-

dem macht sich mittlerweile 
auch im Transportgewerbe be-
merkbar, dass die Konjunktur 
wieder anzieht. Seit einigen 
Monaten wird es zum Beispiel 
wieder deutlich schwerer, gutes 
Personal sowohl im Bereich der 
Fahrer als auch für die Disposi-
tion am Markt zu rekrutieren.

Kraftstoff und Lkw-Maut tra-
gen wesentlich dazu bei, dass 
die Betriebskosten immer wei-
ter steigen. Wie können Spedi-
teure und Transportunterneh-
mer gegensteuern?
Engelhardt: Selbstverständlich 
sind Kraftstoff und Mautkos-
ten weiterhin eine Belastung 
für das Gewerbe und haben 
besonders in den wirtschaft-
lich kritischen Monaten in 
2009 die Situation zusätzlich 
erschwert. Leider kann an der 
Maut und den Kraftstoffkos-
ten an sich wenig verändert 
werden, sodass die Trans-
portunternehmer Lösungen 
fi nden müssen, wie im Tages-
geschäft damit umzugehen 

ist. Viele Unternehmer setzen 
bereits Preisgleitklauseln ein, 
bei denen Preisspitzen auf dem 
Dieselmarkt an die Kunden 
weitergegeben werden können. 
Viele Banken bieten zusätzlich 
auch die Möglichkeit einer 
Dieselpreisabsicherung. Ob 
und in welchem Ausmaß sol-
che Möglichkeiten Anwendung 
fi nden können, hängt aber ent-
scheidend von den spezifi schen 
Gegebenheiten des jeweiligen 
Spediteurs ab. Realistisch be-
trachtet ist leider davon aus-
zugehen, dass die Belastung 
durch höhere Dieselpreise und 
Mautgebühren in absehbarer 
Zeit nicht schwindet. Daher 
ist es wichtig, auch an anderen 
Stellschrauben zu drehen, um 
die Betriebskosten nachhaltig 
zu senken. 

Lässt sich das konkretisieren?
Engelhardt: Schon eine Dros-
selung der Geschwindigkeit 
auf maximal 85 Stundenkilo-
meter kann einen um mehrere 
Liter verminderten Kraftstoff-

Engelhardt: Auf jeden Fall. Der 
Einsatz von Tankkarten bietet 
verschiedene Vorteile. Die RWZ 
Rhein-Main eG arbeitet seit Jah-
ren sehr erfolgreich mit der UTA 
zusammen und wir haben unse-
re Flotte fast durchgängig mit 
UTA Servicekarten ausgerüstet. 
Das Konditionspaket, das uns 
die UTA einräumt, ist eine Mög-
lichkeit, die Betriebskosten zu 
senken. Dadurch, dass die RWZ 
Logistik alle Tankungen der 
Flotte elektronisch einliest, lässt 
sich zusätzlich auch das Tankver-
halten der Mitarbeiter optimie-
ren, indem „falsch tankenden“ 
Fahrern die nächstgelegenen 
preisgünstigeren Tankstellen mit 
UTA Akzeptanz kommuniziert 
werden. Ein zusätzlicher Be-
nefi t wird aber auch durch die 
elektronische Abwicklung von 
Maut und Gebühren erreicht, 
die vereinfachte Abläufe in der 
Buchhaltung und im Controlling 
bedeuten. Der Einsatz von Tank-
karten ist für Transportunter-
nehmer und Spediteure also mit 
zahlreichen Vorteilen verbunden.

ANZEIGE

verbrauch ergeben. Auch die 
Schulung des Fahrpersonals 
zum Thema „Ökonomisches 
Fahren“ kann durch einen re-
lativ geringen Mitteleinsatz zu 
deutlichen Kostensenkungen 
führen. Ein zusätzliches An-
reizsystem kann zum Beispiel 
eine Prämie für den Fahrer 
sein, der jeweils die optima-
len Verbräuche „erfährt“. 
In der Praxis hat sich weiterhin 
die genaue Kenntnis der eige-
nen Prozesse und Kosten als 
essenziell erwiesen. Ein effekti-
ves Fahrzeugkostencontrolling 
deckt Schwachstellen zeitnah 
auf und erlaubt notwendiges 
Gegensteuern. Die schwierige 
wirtschaftliche Lage hat im 
Transportbereich eine alte Er-
kenntnis neu zu Tage gebracht: 
Das Arbeiten in Netzwerken 
bringt enorme Vorteile. Nicht 
nur, dass die eigenen Leerkilo-
meter minimiert werden, auch 
zusätzlich mögliche Angebote 
– so etwa die Nutzung alterna-
tiver Verkehrsträger des Netz-
werkpartners – erhöhen die 

Mit Servicekarten die Kosten senken
Effi zienz: Von der Finanz- und Wirtschaftskrise war die gesamte Transportbranche besonders hart betroffen. Der sowieso schon 

hohe Kostendruck hat sich dadurch weiter verschärft. In einer solchen Situation gilt es erst recht, alle sich bietenden Einsparpotenziale 
zu nutzen. Welchen Beitrag dabei Service-/Tankkarten wie die UTA Full Service Card leisten können, darüber sprachen wir mit 

Prof. Dr. Dirk Engelhardt, Professor für Logistikmanagement an der Berliner Steinbeis-Universität und Leiter des Geschäftsbereichs 
Logistik der Raiffeisen Waren-Zentrale Rhein-Main eG in Hanau.

Kundenbindung und münden 
so in gut gefüllten Auftragsbü-
chern. Positive Effekte werden 
auch über die Nutzung von 
Internetfrachtenbörsen er-
reicht, bei denen Rückladun-
gen gesucht und zu vergebende 
Transporte von den Disponen-
ten eingestellt werden können.

Auf welchen Prozentsatz schät-
zen Sie den Anteil der Kraft-
stoff- und Mautkosten in der 
Gesamtbilanz eines Spediteurs?
Engelhardt: Die Auswertung 
der Zahlen beispielsweise aus 
dem Fuhrpark der Raiffeisen 
Waren-Zentrale (RWZ) Rhein-
Main eG haben ergeben, dass 
der Anteil bei rund 25 Prozent 
liegt. Der Fuhrpark ist aller-
dings sehr modern und setzt 
sich fast ausschließlich aus 
Euro-5-Fahrzeugen zusammen. 
Der Anteil kann also gut und 
gerne noch höher liegen.

Ließen sich aus Ihrer Sicht die 
Kosten durch den Einsatz von 
Tankkarten senken?

Alles aus einer Hand

Deutschland, Frank-
reich, Italien, Tsche-
chien und viele wei-
tere Länder: Für 

europaweit tätige Transport-
unternehmen bedeuten die Stra-
ßenbenutzungsgebühren ebenso 
wie die Kraftstoffabrechnung 
nicht nur einen gewichtigen 
Kostenfaktor, sondern auch 
einen immensen Verwaltungs-
aufwand. Um gegenzusteuern, 
arbeiten deshalb immer mehr 
Flottenbetreiber mit Anbie-
tern von Service-/Tankkarten 
wie zum Beispiel der UNION 
TANK Eckstein GmbH & Co. 
KG (UTA) zusammen. So etwa 
die im bayerischen Eiselfi ng an-
sässige Ludwig Höcketstaller 
Spedition GmbH. 

In dem von Christa Höcket-
staller geführten Unternehmen 
sorgen heute rund 70 Mitarbei-
ter für eine vom Reinigungs- bis 
zum Entladevorgang zuverläs-
sige Abwicklung rund um Bau-
chemie-, Gefahrgut- und Mine-
ralöltransporte. 50 Fahrzeuge 
sind zurzeit im nationalen und 
internationalen Verkehr ein-

gesetzt. Im Auftrag namhafter 
Speditionen wird darüber hin-
aus der Vor- und Nachlauf zum 
kombinierten Verkehr Straße/
Schiene im Nah- und Fernver-
kehr durchgeführt. Bei einer Jah-
resfahrleistung von insgesamt 
rund 5,5 Millionen Kilometern 
kommen da schon beträchtli-
che Betriebskosten zusammen. 
„Umso wichtiger ist es für uns 
deshalb, einen kompetenten und 
verlässlichen Partner an der Sei-
te zu haben, der uns dabei hilft, 
die innerbetrieblichen Abläufe 
immer weiter zu optimieren“, 
betont Christa Höcketstaller.

Zunächst einmal ist UTA für 
den 1955 gegründeten Logistik-
Dienstleister seit vielen Jahren 
Service- und Abrechnungspart-
ner für alle anfallenden Maut-
gebühren und Kraftstoffkosten. 
„Als registrierter UTA Kunde 
können wir im Internet ohne 
großen Aufwand Informatio-
nen recherchieren, die für die 
Disposition und die Tourenge-
staltung von hohem Nutzwert 
sind“, erläutert die Firmenchefi n. 
Ein Beispiel hierfür ist die Aus-

nutzung der teilweise enormen 
Dieselpreisdifferenzen innerhalb 
Deutschlands und Europas.

Bargeldlos werden zudem 
die Mautgebühren in Deutsch-
land sowie die Autobahn- und 
Tunnelgebühren in vielen ande-
ren europäischen Ländern be-
quem über UTA abgerechnet. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob 
die Fahrzeuge für Deutschland 
mit On-Board-Units, für das 
elektronische Mauterfassungs-
system in Tschechien mit Pre-
mid-Boxen, für Österreich mit 
GO-Boxen oder für Italien mit 
dem Telepass ausgestattet sind. 
Gleichfalls bargeldlos beglichen 
werden im Ausland anfallende 
Werkstattrechnungen.

„Durch die übersichtlich ge-
gliederten Sammelrechnungen 
gehört die Einzelbelegerfassung 
der Vergangenheit an“, unter-
streicht Christa Höcketstal-
ler einen weiteren Vorteil der 
UTA Full Service Card. Nicht 
vergessen dürfe man auch die 
attraktiven Zahlungsziele. Eine 
wichtige Basis stelle die Karte da-
neben für die Rückerstattung der 
ausländischen Umsatzsteuer dar. 
Weiterer Effekt der Zusammen-
arbeit mit UTA: „Die Abrech-
nungsunterlagen sind für uns ein 
wichtiges Instrument zur Kosten-
analyse, und da uns die Transak-
tionsdaten auch elektronisch zur 
Verfügung gestellt werden, kön-
nen wir sie in unserem eigenen 
Fuhrparkmanagement-System 
gleich weiterverarbeiten“, freut 
sich Christa Höcketstaller.

Weniger Verwaltungsaufwand: 
Bei der Kraftstoff- und Mautabrechnung 
setzt die Ludwig Höcketstaller Spedition 
GmbH aus dem bayerischen Eiselfi ng 
auf UTA als Servicepartner.

Fo
to

: R
W

Z
 R

h
ei

n
-M

ai
n

 e
G

Prof. Dr. Dirk Engelhardt.
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NEUER MERCEDES-BENZ ACTROS: 
WIE VON EINEM ANDEREN STERN

TRUCKSTOP 
GRAMSCHATZER WALD: 
GESÜNDER RASTEN

UNTERWEGS
SALZBURG: KULTUR UND 
KÜCHE VOM FEINSTEN

LOKFÜHRER & LKW-PROFI
Andreas Gill tauscht regelmäßig die Straße mit den Schienen.
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WIR LIEFERN IHNEN 
100.000 SPEZIALITÄTEN.

Berger Baader Hermes

Besuchen Sie Truck-
Scout24, Europas großen 
Nutzfahrzeugmarkt. Stei-
gen Sie gleich ein unter: 

www.truckscout24.de

AZ_WhoIsWho_148x210_AS24_Truck_01.indd   1 13.05.11   09:19

www.hs-schoch-gruppe.de

LKW-Zubehör
Truckstyling   
HS-Schoch GmbH   
73466 Lauchheim

Blechbearbeitung
KTL-/Pulverbeschichtung
HS-Schoch GmbH
06869 Coswig / Anhalt

Baumaschinenzubehör
Anbaugeräte, Verschleiß- 
teile, Service 
HS-Schoch GmbH & Co.KG 
73466 Lauchheim

Baumaschinenzubehör
Anbaugeräte, Verschleiß- 
teile, Service 
HS-Schoch GmbH & Co.KG  
06869 Coswig / Anhalt

Blechbearbeitung
HRZ Blechbearbeitungs-  
und Handels GbR                
06785 Oranienbaum

Edelstahlprodukte 
Tarmetec   
Edelstahlprodukte, Car Industry
EE 50303 Tartu, Estonia

Kunststofftechnik 
BKT-GmbH   
Braunschweiger 
Kunststofftechnik
38112 Braunschweig

Breit aufgestellt:

2005–2011

www.renault-trucks.de

RENAULT
TRUCKS
DELIVER

SONDERSERIE RENAULT PREMIUM 

KAUF MICH!
Der Racetruck für die Straße.
Jetzt bei Renault Trucks. 
trucks@renault-trucks.com

EIN MEISTER SEINES FACHS
Gerade noch als Europameister auf der Rennstrecke – und jetzt mit Ihnen auf Tour: 

die Premium Route-Sattelzugmaschine der Sonderserie Truck Racing begeistert 

mit einzigartigem Rennsport-Design und kraftvollen 338 kW (460 PS). 

Erleben Sie einen Champion für jeden Tag, der durch den niedrigsten Kraftstoff-

verbrauch seiner Klasse ebenso souverän überzeugt wie durch hohe Nutzlast. 

Gehen Sie jetzt mit dem Premium Route Truck Racing an den Start.

Das nachschlagewerk für nfz-flottenmanager

news . Infos . zahlen . Daten  
namen . aDressen . kontakte

WHO IS WHO
IM NUTZFAHRZEUG-FLOTTENMARKT 2011
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Isringhausen
6860/875 NTS,
Lkw

Haldex
Colas +

Voith
DIWA.5
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Alles über Öle, Fette und 
andere Betriebsstoffe
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Kraftstoffverbrauch kombiniert:  
5,7–11,2 l/100 km; CO₂-Emission  
kombiniert: 150–260 g/km.  

Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes  

Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots,  

sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen  

den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Nutzt Raum wie Kraftstoff: sehr effizient.Das E-Klasse T-Modell als Firmenwagen. Verbrauchsarm und

mit besonders variablem Ladevolumen von bis zu 1.950 Litern.

www.mercedes-benz.de/grosskunden

148x210S212_Effi_3_4Heck.indd   1

28.10.2010   11:40:06 Uhr

Harald Schneefuss, Geschäftsführer
Daimler Fleet Management 

„Qualität heißt für uns,  für Sie zu jeder Zeit der  
richtige Partner zu sein.“

Wir sind für Sie da: 0711 2574-7123
www.daimler-fleetmanagement.de

Wir nehmen Qualität persönlich. Mit unserem Team von Spezialisten und einem ausgereiften 

 Leistungskonzept  können wir jeden Mobilitätsbedarf exakt bedienen – unabhängig von Ihrer 

 Fuhrparkgröße, Markenpräferenz und Branche. Verlassen Sie sich auf uns als soliden Partner, 

 damit Sie zu jeder Zeit effizient unterwegs sind. So bekommt Qualität ein Gesicht.

WHO IS WHOIM FLOTTENMARKT 2011

w
w

w
.fi

rm
en

au
to

.d
e

DAS NACHSCHLAGEWERK FÜR FLOTTENMANAGER

NEWS . INFOS . ZAHLEN
DATEN . NAMENADRESSEN . KONTAKTE

PRÄSENTIERT VON

www.dekra-fahrerportal.de

DEKRA Akademie GmbH
Michael SchnaubeltKey Account ManagerLandsberger Str. 7680339 München Telefon  089 510 85 96 40

E-mail  michael.schnaubelt@dekra.com

Nachhaltigkeit neu definieren:
dauerhaft Flottenverbauch senken. 
Dank DEKRA EcoSystem*

* bis zu 20 % Einsparung möglich

Kontakt:

17 Marken an69 Standortenin ganz Deutschland.

Das Nachschlagewerk 
für Flottenmanager

Faszination  
Truck Sport

Kraftstoffverbrauch:
So spart der neue Actros

fleetboard:
Telematikprofi jetzt 
als Standard

service:
Die Schutzengel über dem 
neuen Truck

Wirtschaftswunder:
Mit dem neuen 
Actros macht Sparen 
richtig Spaß

wirtschaftlich . sparsam . effizient

NEUER StERN

www.mercedes-benz.de/der-neue-actros

Printed in Germany

M
ercedes-Benz Sonderheft 2011

Eine Sonderpublikation von Mercedes-Benz zur Einführung des neuen Mercedes Actros

01

Actros_Wirtschaftlichkeit.indd   1 26.07.11   09:57

Extras, Sonderwerbeformen, Sonderdrucke in den Bereichen Online, Broschüren, Specials
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Allgemeine Geschäftsbedingungen ETMservices, (Stand Mai 2007)

	 1.	 Vertragsgegenstand/Geltungsbereich
	 1.1.	� Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind verbindlich für Leistungen, welche ETMservices als 

Geschäftsbereich der EuroTransportMedia Verlags- und Veranstaltungs-GmbH (Verlag) im kaufmän-
nischen Geschäftsverkehr (Business-to-Business-Bereich) erbringt. Die Leistungen bestehen regelmäßig 
in der Erstellung eines zielgruppengerechten Corporate Publishing Produkts (z. B. Kundenzeitschrift, 
Sonderdruck, Supplement, Buch – im Folgenden Produkt genannt).

	 1.2.	� Für das Vertragsverhältnis gelten ausschließlich diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen von 
ETMservices. Abweichende Bestimmungen des Kunden gelten nur, wenn diese vom Verlag ausdrücklich 
schriftlich anerkannt wurden. 

	 2.	 Angebot und Vertragsschluss
	 2.1.	� Ein Vertrag kommt zustande, sobald der Kunde das ihm vom Verlag übersandte schriftliche Angebot 

bestätigt oder annimmt. Der Verlag hält sich, soweit im Angebot selbst nichts anderes vereinbart wurde, 
vier Wochen ab Erstellungsdatum an sein Angebot gebunden.

	 2.2.	� Das schriftliche Angebot regelt Art und Umfang der vom Verlag zu erbringenden Leistung, insbesondere 
folgende Punkte: 
- Leistungsumfang des Verlags 
- Leistungen und Mitwirkungspflichten des Kunden 
- Lieferfristen 
- Zeitplanung für die Produktion einschließlich der vorgesehenen Produktions- und Korrekturphasen

	2.3.	 Der Verlag ist berechtigt, Leistungen an Dritte zu vergeben. 

	 3.	� Leistungsumfang
Beschaffenheit, Qualität und Umfang der Leistungen des Verlags ergeben sich aus dem Angebot. Ände-
rungen oder Abweichungen sind nur verbindlich, wenn der Verlag dies ausdrücklich schriftlich bestätigt.

 
	  

	 4.	 Mitwirkungspflichten und Obliegenheiten des Kunden
	 4.1.	� Der Kunde verpflichtet sich, dem Verlag die zur Auftragsbearbeitung erforderlichen Inhalte und Informa-

tionen (z.B. Bild- und Textmaterial) sowie Muster seiner Produkte zur Verfügung zu stellen und den Verlag 
bei seiner Leistungserbringung im Übrigen nach besten Kräften zu unterstützen.

	4.2.	� Für die vom Kunden zur Verfügung gestellten Informationen und Materialien gilt: 
– Der Kunde stellt sie dem Verlag rechtzeitig, umfassend und kostenfrei zur Verfügung. 
– Die Verantwortung für ihre Qualität obliegt dem Kunden. 
– �Der Verlag ist berechtigt, jedoch nicht verpflichtet, die Verarbeitung von qualitativ zu beanstandenden 

Materialien abzulehnen und vom Kunden die Lieferung qualitativ einwandfreier Materialien zu verlangen. 

	 5.	 Haftung des Kunden
	 5.1.	� Der Kunde versichert, die ausschließlichen Verwertungsrechte an den von ihm gelieferten Bildern 

und Texten einschließlich dem Recht, diese auch an Dritte zu übertragen, zu besitzen bzw. die für die 
vertragsgegenständliche Nutzung erforderlichen Rechte eingeholt zu haben. 
- �Die Verantwortung und Kosten für die Abklärung und Vergütung urheberrechtlicher Nutzungs- und 

sonstigen gewerblichen Schutzrechte (wie etwa Marken-, Persönlichkeitsrechte und wettbewerbsrecht-
liche Vorschriften) trägt ausschließlich der Kunde.

	5.2.	� Ist zur Erbringung der vertragsgemäßen Leistungen die Nutzung, Veränderung oder sonstige Bearbeitung 
von überlassenen Informationen erforderlich, so erklärt und garantiert der Kunde, dass ihm die Rechte 
hierfür uneingeschränkt zustehen.

	5.3.	� Hat der Kunde Kenntnis von eventuellen Verstößen oder rechtlichen Risiken, weist er den Verlag unver-
züglich hierauf hin. 
Verstößt der Inhalt einer vom Kunden geforderten Veröffentlichung nach Auffassung des Verlags gegen 
Schutzrechte Dritter, Gesetze oder behördliche Bestimmungen, so behält sich der Verlag vor, den Auftrag 
zurückzuweisen. Eine Prüfungspflicht seitens des Verlags besteht jedoch nicht. Ansprüche des Kunden 
aufgrund einer Zurückweisung durch den Verlag aus den vorgenannten Gründen sind ausgeschlossen.

	5.4.	� Der Kunde stellt den Verlag von sämtlichen Ansprüchen frei, die im Falle der Verletzung von Rechten im 
Hinblick auf Informationen gegen den Verlag geltend gemacht werden Hierzu gehören auch die Kosten 
für eine in diesem Fall anfallende Rechtsberatung und -verteidigung.

Zahlungsbedingungen 
Zahlung innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum rein netto. 
Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen in Höhe von 5 v. 
H. über dem jeweils gültigen Basiszinssatz der Deutschen Bundes-
bank sowie Einziehungskosten berechnet.

Bankverbindung 
Baden-Württembergische Bank AG, Stuttgart 
Konto-Nr. 7871 5092 76,  
(BLZ 600 501 01)	
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	5.5.	� Sollte die Erstellung des Produktes gefährdet sein, weil der Kunde seine Mitwirkungspflichten versäumt 
oder ihnen nicht bzw. nur unvollständig nachkommt, weist der Verlag den Kunden hierauf hin und 
setzt ihm eine angemessene Frist zur Mitarbeit, innerhalb derer die konkret bezeichnete Mitwirkung zu 
erbringen ist. Etwaige Hinderungsgründe teilt der Kunde dem Verlag schriftlich mit. Hieraus resultierende 
Zeitverzögerungen bei der Erstellung des Produktes, Qualitätsverluste oder sonstige hieraus resultierende 
Mängel des Produktes gehen zu Lasten des Kunden.

	5.6.	 Die Vertragsparteien benennen für das gemeinsame Produkt jeweils einen Ansprechpartner.

	 6.	 Leistungsänderungen und Zusatzleistungen
	 6.1.	�N achträgliche Änderungswünsche des Kunden sowie Zusatzleistungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit 

einer schriftlichen Vereinbarung. Der Verlag wird diese Wünsche nach Vereinbarung umsetzen, sofern 
dies der Produktionsablauf zulässt. Hierdurch entstehende Mehrkosten trägt der Kunde.

	6.2.	� Für zusätzlich erforderliche Korrekturphasen, die nicht im Zeit- und Produktionsplan vorgesehen sind, 
werden vom Verlag Euro 130,00 zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer pro Stunde in Rechnung gestellt.

	6.3.	� Der Kunde haftet für zusätzliche Kosten, die durch Fristüberschreitung wegen Änderungswünschen oder 
Zusatzleistungen entstehen.

 
	 7.	 Lieferung und Lieferzeit
	 7.1.	 Liefertermine sind nur verbindlich, wenn diese schriftlich vereinbart wurden.
	 7.2.	� Eine Haftung des Verlags bei Fristüberschreitungen ist ausgeschlossen, wenn die Verzögerung vom 

Kunden zu vertreten ist. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn der Kunde nicht alle notwendigen 
Unterlagen fristgerecht bereitgestellt hat oder seinen Zahlungs- oder sonstigen Mitwirkungspflichten 
nicht nachgekommen ist. 
Die vereinbarte Lieferfrist des Verlags verlängert sich in vorgenanntem Fall angemessen, jedoch 
mindestens um den Zeitraum, der für die Nachholung der  fehlenden/verspäteten Mitwirkungspflicht 
des Kunden notwendig wird. Dies gilt entsprechend, wenn ein Dritter (Zulieferer) nicht ordnungsgemäß 
liefert. Hierdurch entstehende Mehrkosten hat der Kunde zu tragen.

	 7.3.	� Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn vor ihrem Ablauf die Lieferung vom Verlag abgesendet wurde oder 
Versandbereitschaft besteht und dies dem Kunden mitgeteilt wurde.

	 7.4.	 Mit Absendung der Lieferung geht die Gefahr auf den Kunden über.
	 7.5.	 Der Abschluss eines Fixgeschäfts bedarf einer ausdrücklichen Vereinbarung.

	 8.	 �Abnahme
Für die Abnahme des Produktes gilt folgender Ablauf: 
a) Text- und Layoutfreigabe durch den Kunden 
b) �Vorlage der druckfertigen PDFs zur Imprimatur vor Drucklegung (nur wenn vom Kunden ausdrücklich 

gewünscht)
		  c) Unverzügliche schriftliche Abnahme des fertigen Produktes durch den Kunden 
		  d) �Die Freigabe/Abnahme gilt nach Ablauf von fünf Werktagen automatisch als erteilt, sofern vom 

Kunden nach Zugang der druckfertigen PDFs bzw. des fertigen Produktes keine schriftliche Erklärung 
erfolgte.

	  

	 9.	� Zahlungsbedingungen
Die folgenden Hinweise sind bei der Leistungsabrechnung zu beachten:

	 9.1.	� Die Abrechnung erfolgt grundsätzlich auf der Grundlage des schriftlichen Angebots und der darin verein-
barten Leistungen sowie mangels konkreter Angabe im Angebot aufgrund der Vergütungsvereinbarungen 
dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen.

	 9.2.	� Sämtliche Preise verstehen sich zuzüglich Mehrwertsteuer in gesetzlicher Höhe am Tag der Rechnungs-
stellung.

	 9.3.	� Rechnungen sind nach Eingang beim Kunden binnen 14 Kalendertagen fällig. Für die Rechtzeitigkeit der 
Zahlung ist der Eingang beim Verlag maßgeblich. 

	9.4.	� Der Verlag ist berechtigt, für bereits erbrachte Leistungen Teilabrechnungen (z.B. Konzeptionsphase, 
Grafikarbeiten, Fotoarbeiten etc.) zu stellen.

	 9.5.	� Befindet sich der Kunde mit der Bezahlung von Rechnungen in Verzug, ist der Verlag berechtigt, bis 
zur vollständigen Rechnungsbegleichung sämtliche Lieferungen oder Leistungen zurückzuhalten. Die 
Geltendmachung eines weiteren Schadens bleibt hiervon unberührt.

	 9.6.	� Eine Aufrechnung gegenüber Forderungen des Verlags ist nur möglich mit unbestrittenen oder rechtskräf-
tig festgestellten Forderungen.

	 9.7.	� Zurückbehaltungsrechte kann der Kunde nur geltend machen, wenn der Anspruch des Verlags und der 
Gegenanspruch des Kunden auf demselben Vertragsverhältnis beruhen.

 
	 10.	 Haftung des Verlags
	10.1.	� Der Verlag haftet nur für grobes Verschulden bei der nicht unerheblichen Verletzung einer vertraglichen 

Hauptpflicht und – im Fall eines Schadens – nur auf Ersatz in Höhe des typischen, vorhersehbaren 
Schadens. Außerhalb des kaufmännischen Geschäftsverkehrs haftet der Verlag auch für normale Fahrläs-
sigkeit bei der Verletzung vertraglicher Hauptpflichten. 
Haftet der Verlag für grobes Verschulden von Mitarbeitern, die nicht Organe oder leitende Angestellte des 
Verlages sind, ist die Haftung in der gleichen Weise begrenzt.

	10.2.	� Die Haftung des Verlags, seiner Mitarbeiter und Beauftragte ist ausgeschlossen 
– �für mittelbare Schäden, Mangelfolgeschäden oder entgangenen Gewinn, sofern diese nicht auf Vorsatz 

oder grobe Fahrlässigkeit von Organen oder leitenden Angestellten des Verlages zurückzuführen sind;
		  – �wenn der Verlag seine Verpflichtungen nicht erfüllen kann, weil ein Dritter (Zulieferer) nicht ordnungs-

gemäß liefert
	10.3.	� Die vorgenannten Haftungsbeschränkungen gelten nicht für Ansprüche wegen Personenschäden, Fehlen 

zugesicherter Eigenschaften oder nach dem Produkthaftungsgesetz.
	10.4.	� Der Verlag haftet nicht dafür, dass die vom Kunden zur Veröffentlichung überlassenen und freigegebenen 

Inhalte, Firmenzeichen, Logos etc. frei von Rechten Dritter und wettbewerbsrechtlich nicht zu beanstan-
den sind oder gegen sonstige Rechtsvorschriften verstoßen.

 
	 11.	 Nutzungsrechte
	11.1.	� Dem Kunden wird nach vollständiger Bezahlung der Rechnung das Recht eingeräumt, das fertig herge-

stellte Produkt in seiner Gesamtheit selbst oder durch Dritte unbefristet zu verbreiten oder es im Falle 
eines Online-Produkts für Dritte zugänglich zu veröffentlichen.
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	11.2.	� Die urheberrechtlichen Nutzungsrechte an den vom Verlag erstellten Inhalten und graphischen Dar-
stellungen liegen beim Verlag. Ein veränderter oder unveränderter Nachdruck von Fotos, Bildelementen, 
grafischen Elementen, ganz oder auch auszugsweise, durch den Kunden selbst oder Dritte ist ohne 
schriftliche Zustimmung des Verlags nicht gestattet. 
Eine Unterlizenzierung an Dritte oder Weiterübertragung der nach Ziffer 11.1. eingeräumten Nutzungs-
rechte durch den Kunden ist nicht gestattet.

	11.3.	� Konzeptionelle, strukturelle, grafische und inhaltliche Elemente des Produktes, ganz oder in Teilen, soweit 
diese nicht vom Kunden selbst geliefert wurden, können vom Verlag in anderen Corporate Publishing 
Produkten oder verlagseigenen Produkten verwendet werden. Für von ihm selbst zu beschaffende 
Inhalte und für eigene Leistungen wird der Verlag auf seine Kosten für die Einholung der erforderlichen 
Nutzungsrechte (Verbreitungs- und Vervielfältigungsrecht und Recht zur öffentliche Zugänglichmachung) 
Sorge tragen. Nimmt der Verlag an einer unentgeltlichen Ausschreibung und/oder Präsentation (Pitsch) 
teil, werden dem Veranstalter durch die Teilnahme keine Nutzungsrechte eingeräumt.

11.4.	�N utzungsrechte an vom Verlag erbrachten Leistungen werden erst nach der vollständigen Entrichtung 
der vereinbarten Vergütung übertragen.

	11.5.	�� Für die Internetnutzung des Produktes ist folgendes zu beachten: 
�– �Der Verlag räumt dem Kunden für Webseiten ein nicht ausschließliches, einfaches, zeitlich unbe-

schränktes Nutzungsrecht an den HTML-Dokumenten, einschließlich des Uploads auf den Server und 
den Betrieb der Website ein.

		  – ���Die HTML-Dokumente dürfen nur dann gleichzeitig auf verschiedenen CPU-Einheiten, insbesondere auf 
verschiedenen Servern gespeichert sein, wenn diese so aufgeteilt sind, dass jeder Teil nur einmal auf  
verschiedenen CPU-Einheiten bzw. Servern abläuft.

		  – �Eine auch nur teilweise mehrfache parallele Verwendung auf verschiedenen Servern bedarf der  
vorherigen schriftlichen Zustimmung durch den Verlag.

		  – �Jede darüber hinausgehende Vervielfältigung ist dem Kunden nicht gestattet. §§ 69d Abs. 1-3 und  
§ 69 e UrhG bleiben hiervon unberührt.

	11.6.	� Will der Kunde die HTML-Dokumente Dritten zur öffentlichen Zugänglichmachung dauerhaft oder für 
einen begrenzten Zeitraum auf deren Webservern überlassen, so bedarf dies der Verpflichtung zur 
Einhaltung des Dritten der zwischen Verlag und Kunden vereinbarten vertraglichen Bestimmungen dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowohl gegenüber dem Kunden als auch gegenüber dem Verlag. 
– �Der Kunde übergibt dem Dritten zu diesem Zweck sämtliche Programmkopien einschließlich gegebe-

nenfalls vorhandener Sicherungskopien. Der Kunde räumt dem Dritten gegebenenfalls auch die Rechte 
zur Nutzung der Arbeitsergebnisse durch Softwarepflege in dem Umfang in dem diese dem Kunden 
selbst zustehen ein. Jede weitergehende Verwertung durch den Kunden ist ausgeschlossen.

		  – �Infolge der Weitergabe erlischt das Recht des Kunden zur Nutzung der HTML-Dokumente. Bei einer  
Weiterveräußerung der HTML-Dokumente, ist der Kunde verpflichtet, den Käufer vertraglich auf die mit 
dem Verlag vereinbarten Bestimmungen zu verpflichten und dem Verlag den Namen und die vollständi-
ge Anschrift des Käufers schriftlich mitzuteilen.

	11.7.	� Eine Unterlizenzierung an Dritte ist ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Verlags ausgeschlossen.
	  
 
 
 

	 12.	� Verlagsbezeichnung
		�  Der Verlag ist in dem Produkt des Kunden im Impressum wie folgt zu bezeichnen: ETMservices, ein 

Geschäftsbereich der EuroTransportMedia Verlags- und Veranstaltungs-GmbH, Handwerkstraße 15, 
70565 Stuttgart. 

	 13.	 Beendigung des Vertrags
	13.1	� Endet der Vertrag vorzeitig aus Gründen, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so bleibt der Anspruch des 

Verlags auf  Zahlung der vereinbarten Vergütung bestehen. Der Verlag muss sich jedoch seine ersparten 
Aufwendungen von der vereinbarten Vergütung abziehen lassen. Sofern die Parteien im Einzelfall keinen 
höheren oder geringeren Teil an ersparten Aufwendungen nachweisen wird der Anteil an ersparten 
Aufwendungen mit 30 % des Werts der gesamten Vergütungsvereinbarung für die vom Verlag noch nicht 
erbrachten Leistungen festgelegt.

	13.2.	� Bei Vertragsbeendigung sind überlassene Unterlagen und Datenträger auf Verlangen der überlassenden 
Partei an diese zurückzugeben. Elektronisch gespeicherte Daten sind auf Verlangen zu löschen, es sei 
denn der Löschung oder Herausgabe stehen berechtigte Interessen der anderen Partei (z.B. andauernde 
Teilnahme an einer unentgeltlichen Ausschreibung oder Präsentation) oder rechtliche Vorschriften entge-
gen. Die Aufbewahrungsfrist von Unterlagen beträgt sechs Monate ab dem Zeitpunkt der Vertragsbeendi-
gung. Danach kann die aufbewahrende Partei die Unterlagen auf eigene Kosten vernichten, sofern nicht 
deren Herausgabe verlangt wurde. 

	 14.	� Verschwiegenheit
		�  Der Verlag verpflichtet sich, alle als vertraulich mitgeteilten Informationen und Dokumente, die ihm 

aufgrund der Zusammenarbeit zur Kenntnis gelangen, ohne Zustimmung des Kunden, Dritten gegenüber 
vertraulich zu behandeln. Dies gilt auch für die Zeit nach Beendigung des Vertrages. Der Verlag wird 
diese Geheimhaltungsverpflichtung auch seinen Mitarbeitern auferlegen. 

	 15.	 Datenschutz 
	15.1.	� Vom Kunden überlassene personenbezogene Daten Dritter, insbesondere Adressdaten dürfen vom Ver-

lag ausschließlich für die vom Kunden vorgegebenen Zwecke verwendet werden. Inhaltliche Änderungen 
der Adressdaten bzw. deren Pflege bedürfen der ausdrücklichen Beauftragung durch den Kunden. Der 
Verlag wird überlassenes Adressmaterial durch Sicherungsmaßnahmen vor dem Zugriff Dritter schützen.

	15.2.	� Soweit sich der Verlag externer Dienstleister bedient, wird er diese vor Weitergabe der Daten vertraglich 
auf die Einhaltung der geltenden Datenschutzbestimmungen verpflichten. Der Kunde stellt den Verlag, 
sofern dieser die personenbezogenen Daten vetragsgemäß verwendet hat, von Ansprüchen Dritter im 
Falle einer Verletzung der gesetzlichen Datenschutzvorschriften einschließlich der hierdurch entstehen-
den Kosten der Rechtsberatung und –verteidigung vollumfänglich frei.

	  
	 16.	� Sonstiges/Schlussbestimmungen
		�  Die Verträge unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland, die Geltung des UN-Kaufrechts ist 

ausgeschlossen. Ausschließlicher Gerichtsstand für alle kaufmännischen Geschäfte ist Stuttgart. SCW 
kann in jedem Fall auch am allgemeinen Gerichtsstand des Bestellers klagen.
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Thomas Paul Göttl
Geschäftsbereichsleiter ETMservices
Mitglied der Geschäftsleitung ETM Verlag
Telefon (07 11) 7 84 98-80
E-Mail: thomas.goettl@etmservices.de

Oliver Trost
Verkaufsleiter
Telefon (07 11) 7 84 98-79
E-Mail: oliver.trost@etmservices.de

Alexander Fischer
Assistent des Geschäftsbereichtsleiters 
Marketing/Kommunikation
Telefon (07 11) 7 84 98-20
E-Mail: alexander.fischer@etmservices.de

Frank Jörger
Chef vom Dienst
Telefon (07 11) 7 84 98-87
E-Mail: frank.joerger@etmservices.de

Simone Strobel
Medienproduktion und  
digitale Gestaltung
Telefon (07 11) 7 84 98-55
E-Mail: simone.strobel@etmservices.de

Marcus Zimmer
Medienproduktion und  
digitale Gestaltung
Tel. (07 11) 7 84 98-58
E-Mail: marcus.zimmer@etmservices.de 

Stephanie Steck
Assistenz, Koordination TGP 
Projetmanagement Betriebsstoffliste
Tel. (07 11) 7 84 98-12
E-Mail: stephanie.steck@etmservices.de

Séline Hellmonds
Projektleitung Truck Sport
Telefon (07 11) 7 84 98-99
E-Mail: seline.hellmonds@etmservices.de

Markus Bauer
Redakteur
Telefon (07 11) 7 84 98-74
E-Mail: markus.bauer@etmservices.de

Bettina Pfeffer
Anzeigenverkauf 
Kundenzeitschriften
Tel. (0 62 64) 9 27 87 93
E-Mail: bettina.pfeffer@etmservices.de

EuroTransportMedia 
Verlags- und Veranstaltungs-GmbH

Das Gemeinschaftsunternehmen von DEKRA, 
Motor Presse Stuttgart GmbH & Co.KG 
und VF Verlagsgesellschaft


